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Interpellation SP-Fraktion betreffend kostenloser Eintritt ins Freibad Burgdorf 
 

 
 
I. Bericht 
 
Die SP-Fraktion reichte am 17. März 2025 eine Interpellation ein: 
 
 
Begründung 
 
In der Stadt Bern können alle Personen kostenlos in den Freibädern, wie bspw. Dem Marzili mitAare-
Anschluss, im Sommer das kühle Nass geniessen. Von diesem Angebot macht eine grosse Anzahl 
Personen jeweils rege Gebrauch. Gerade vor dem Hintergrund der Klimakrise wird das Bedürfnis der 
Bevölkerung, sich zu erfrischen, in den nächsten Jahren wahrscheinlich zunehmen. Gemäss Website 
der Stadt Burgdorf betrugen die Eintritte ins Freibad Burgdorf in der Saison 2024 CHF 2.00 für Schü-
ler*innen bis 16 Jahre, CHF 4.00 für Lernende, Studierende, AHV- und IV-Rentner*innen und CHF 
5.00 für alle anderen Personen. Falls dieser Eintritt neu kostenlos wäre, würde zwar kein Umsatz 
mehr mit Ticketpreisen erzielt, dafür würden wohl mehr Personen die Badi nutzen und dadurch auch 
der Umsatz der dortigen Gastronomie steigen. 
 
 
Fragen 
 
1. Gibt es neben den auf der Website der Stadt aufgeführten Preisen bereits weitere Vergünsti-

gungen für gewisse Personengruppen, bspw. Personen mit der KulturLegi oder Schulklassen? 
2. Was wären die finanziellen Auswirkungen auf das Budget der Stadt Burgdorf, wenn der Eintritt 

ins Freibad Burgdorf für alle Personen kostenlos würde? 
3. Gäbe es allenfalls Möglichkeiten, zumindest gewissen Personengruppen den Eintritt ins Freibad 

Burgdorf kostenlos zu erlauben (z.B. Kinder unter 12 Jahren, Schulklasse, Personen mit Sozialhil-
fe), falls ein kostenloser Eintritt für alle ins Freibad Burgdorf zu teuer für die Stadt wäre? 
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Stellungnahme des Gemeinderats 
 
Formelles 
Mit einer Interpellation wird der Gemeinderat ersucht, über einen Gegenstand schriftlich Auskunft zu 
geben (Art. 30 Abs. 1 Stadtratsreglement). 
 
 
Materielles 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei den Interpellanten für die Fragen betreffend kostenloser Eintritt 
ins Freibad Burgdorf und nimmt dazu wie folgt Stellung: 
 
Allgemein 
Das denkmalgeschützte Freibad verzeichnet jährlich rund 41’000 Eintritte. Es erfreut sich vor allem 
bei Schwimmern/Sportlern mit den acht 50-Meter Bahnen grosser Beliebtheit. Es stehen aufgrund 
der kleinen Rasen- und Liegefläche nur beschränkte Möglichkeiten für Spiel und Spass ausserhalb der 
Becken zur Verfügung. Dazu eignet sich jedoch die ausserhalb und direkt ans Freibad grenzende 
Badimatte sehr gut. 
 
Die moderaten Eintrittspreise (Tageseintritt zwischen CHF 2.00 und CHF 5.00, Saisonabonnemente 
zwischen CHF 25.00 und CHF 65.00 je nach Alterskategorie) wurden seit über 15 Jahren nicht erhöht 
und bewegen sich im Rahmen der umliegenden Freibäder oder liegen sogar leicht darunter. Wenn 
kein Eintritt mehr verlangt würde, müsste unter Umständen auch die Mitgliedschaft beim Badiver-
bund OASE gekündigt werden. Bei diesem Badiverbund handelt es sich um eine Zweckgemeinschaft 
für öffentliche Freibäder, Hallenbäder und Strandbäder. Er bietet den Badegästen mit Saisonabon-
nementen eine Preisreduktion für das Baden in allen Bädern, welche dem Badiverbund angeschlos-
sen sind. Weitere Ausführungen zum Badiverbund sind unter Frage 1 aufgeführt. 
 
 
Zu den konkreten Fragen der Interpellanten kann der Gemeinderat wie folgt Auskunft erteilen: 
 

1. Gibt es neben den auf der Website der Stadt aufgeführten Preisen bereits weitere Vergünsti-
gungen für gewisse Personengruppen, bspw. Personen mit der KulturLegi oder Schulklassen? 
Nachfolgende Aufzählungen/Tabelle zeigen einen Überblick der aktuellen Situation: 
 

 

 

Anz. CHF Anz. CHF Anz. CHF Anz. CHF Anz. CHF Anz. CHF

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter

der Stadt Burgdorf
56 3'360.00 67 4'020.00 98 5'880.00 93 5'580.00 75 4'500.00 77.8 4'668.00   

Lernende + Rentnerinnen/Rentner 

der Stadt Burgdorf
18 720.00    12 480.00    18 720.00    17 680.00    17 680.00    16.4 656.00      

Lehrerinnen/Lehrer der 

Volksschule Burgdorf
121 7'260.00 97 5'820.00 109 6'540.00   

N
o

rm
al

e
 

Ei
n

tr
it

te
 

Schulklassen/Volksschule 

(finanziert durch Bi lD)
1'007 2'014.00 554 1'108.00 1'059 2'118.00 1'489 2'978.00 941 1'882.00 1'010 2'020.00   

13'884.00 

2023 2024 Ø
Interne Verrechnungen
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Keinen Gutschein zum Bezug eines Abos erhalten
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- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Burgdorf erhalten einen Gutschein zum Bezug ei-
nes Saison-Abonnements (Interne Verrechnung) 

- Rentnerinnen und Rentner und Lernende der Stadt Burgdorf erhalten ebenfalls einen Gut-
schein zum Bezug eines Saison-Abonnements (Interne Verrechnung) 

- Lehrerinnen und Lehrer erhalten einen Gutschein zum Bezug eines Saison-Abonnements (In-
terne Verrechnung) 

- Schulklassen/Volksschule: Normaler Eintrittspreis, welcher durch die Bildungsdirektion finan-
ziert wird (Interne Verrechnung) 

- Personen mit einem Ausweis von KulturLegi: 50 % Reduktion auf normalem Eintrittspreis 
- Personen mit Asylstatus S: 50 % Reduktion auf normalem Eintrittspreis 
- Personen mit Asylstatus F: 50 % Reduktion auf normalem Eintrittspreis 
- Mit dem Entdeckerpass Bern, welcher das Chindernetz Kanton Bern ausstellt: Freier Eintritt 
- Personen mit einem Saison-Abonnement von einem Mitglied des OASE-Badiverbundes: Reduk-

tion von 50 % (siehe nachfolgende Tabelle): 
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2. Was wären die finanziellen Auswirkungen auf das Budget der Stadt Burgdorf, wenn der Eintritt 
ins Freibad Burgdorf für alle Personen kostenlos würde? 

 Die Eintritte inkl. Saisonabonnemente generieren jährlich Einnahmen von durchschnittlich 
CHF 145’000. Diese helfen mit, die hohen Kosten für Unterhalt und Betrieb, die ein Freibad ver-
ursacht, zumindest in einem gewissen Umfang abzufedern. Der Aufwand für Unterhalt und Be-
trieb beläuft sich auf jährlich CHF 520'000 (Durchschnitt Rechnungsjahre 2020-2024) und schlüs-
selt sich wie folgt auf: 

 Betriebskosten CHF  385'000.00 
Unterhalt Umgebung CHF 17'000.00 
Baulicher Unterhalt / Arbeitssicherheit CHF 108'000.00 
Anschaffung Geräte/Maschinen CHF 10'000.00 

 

3. Gäbe es allenfalls Möglichkeiten, zumindest gewissen Personengruppen den Eintritt ins Freibad 
Burgdorf kostenlos zu erlauben (z.B. Kinder unter 12 Jahren, Schulklasse, Personen mit Sozialhil-
fe), falls ein kostenloser Eintritt für alle ins Freibad Burgdorf zu teuer für die Stadt wäre? 

- Kinder bis 5 Jahre zahlen aktuell keinen Eintritt. 6 bis 16-jährige bezahlen CHF 2.00 pro Ein-
tritt. Wie viel ein kostenloser Eintritt für Kinder unter 12 Jahren und für Sozialhilfebezüger 
ausmachen würde, kann nicht aus dem System herausgefiltert werden, weil diese Kategorien 
nicht speziell erfasst sind. 

- Auswärtige Schulklassen zahlen, wie unsere Schulklassen, CHF 2.00 pro Kind. Lehrerinnen 
und Lehrer von auswärtigen Schulklassen haben freien Eintritt.  

- Ein kostenloser Eintritt ins Schwimmbad für sozialhilfebeziehende Personen wäre ein Beitrag 
der Stadt Burgdorf für die ärmsten Menschen in unserer Gesellschaft. Besonders Familien mit 
Kindern, die rund ein Drittel der unterstützten Personen ausmachen, könnten von diesem 
Angebot sehr profitieren. Die Umsetzung könnte durch eine Ermässigung (>50 %) mit der Kul-
turLegi pragmatisch erfolgen. Im Jahr 2024 hatten 241 Personen aus Burgdorf eine KulturLegi 
erworben. Wie viele davon das Schwimmbad besuchten, ist nicht bekannt.  

 
 
 
DER GEMEINDERAT 
 
Stefan Berger, Stadtpräsident 
Stefan Ghioldi, Stadtschreiber 
 
 


